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BUNDESSOZIALGERICHT 

 

Beschluß 

in dem Rechtsstreit 
 

Az:  2 BU 51/91 

 

 

 

............................................., 

 

 

Klägerin und Beschwerdeführerin, 

 

Prozeßbevollmächtigte: ....................., 

 

 

 

 

g e g e n 

 

 

Textil- und Bekleidungs-Berufsgenossenschaft, 

Augsburg 1, Oblatterwallstraße 18, 

 

Beklagte und Beschwerdegegnerin. 

 

 

Der 2. Senat des Bundessozialgerichts hat am 29. April 1991 durch den Vizepräsidenten 

Prof. Dr. K r a s n e y sowie die Richter v o n W u l f f e n und Dr. B u r c h a r d t 

beschlossen: 

 

Die Beschwerde der Klägerin gegen die Nichtzulassung der Revision im Urteil des 

Landessozialgerichts Baden-Württemberg vom 7. Februar 1991 wird als unzulässig 

verworfen. 

 

Kosten sind nicht zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

Die Beschwerde ist - worauf in der Rechtsmittelbelehrung des angefochtenen Urteils 

ausdrücklich hingewiesen wurde - innerhalb von zwei Monaten nach Zustellung des 

Urteils des Landessozialgerichts (LSG) zu begründen (§ 160a Abs 2 des 

Sozialgerichtsgesetzes -SGG-). 

 

Die Klägerin hat zwar gegen die Nichtzulassung der Revision im Urteil des LSG vom 

7. Februar 1991, das ihr am 24. Februar 1991 zugestellt wurde, mit einem beim 

Bundessozialgericht am 22. März 1991 eingegangenen Telefax vom selben Tage 

form-und fristgerecht Beschwerde eingelegt, sie aber nicht innerhalb der 

Beschwerdebegründungsfrist, die mit dem 24. April 1991 abgelaufen ist, begründet. Die 

Beschwerde ist daher als unzulässig zu verwerfen (§ 160a iVm § 169 SGG). 

 

Die Kostenentscheidung beruht auf entsprechender Anwendung des § 193 SGG. 
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